
Rechtssammlung der Römisch-katholischen Kantonalkirche Schwyz RSKK 521

Leistungsauftrag Katechetische Arbeitsstelle
vom 6. November 2019

Die Römisch-katholische Kantonalkirche Schwyz, vertreten durch den Kantonalen Kirchenvorstand, einerseits
und die Dekanate Innerschwyz und Ausserschwyz, vertreten durch die Katechetische Kommission, anderseits
schliessen für die Jahre 2020 - 2026, im Einvernehmen mit dem Generalvikar der Urschweiz und dem
Apostolischen Administrator des Bistums Chur, folgenden Leistungsauftrag ab, welche die auslaufende
Leistungsvereinbarung vom 20. März 2013 ablöst:

1. Ausgangslage
Der Kantonskirchenrat der Röm.-kath. Kantonalkirche Schwyz hat an seiner Session vom 24. Mai 2019 das1

Gesetz über die Katechetische Arbeitsstelle der Römisch-katholischen Kantonalkirche Schwyz erlassen. Mit
diesem wird die Organisation und Finanzierung der Katechetischen Arbeitsstelle im und für den Kanton
Schwyz durch die Römisch-katholische Kantonalkirche Schwyz geregelt.
Der vorliegende Leistungsauftrag umschreibt die Leistungen, welche die Katechetische Arbeitsstelle (in der2

Folge KAS genannt) zu erbringen hat.
Die fachliche Zuständigkeit und die Aufsicht der Arbeit und die Dienstleistungen etc. der KAS obliegt der3

Katechetischen Kommission des Kantons Schwyz als Vertreterin des Generalvikars der Urschweiz und in
Absprache mit ihm.

2. Zusammensetzung und Organisation der Katechetischen Kommission
2.1. Der zuständige Ressortchef des Kantonalen Kirchenvorstandes ist Präsident/Präsidentin. Die Dekanate

Ausserschwyz und Innerschwyz bestimmen je zwei Vertreter aus ihren Dekanaten als Mitglieder (total
fünf Mitglieder). Die Leiterin oder der Leiter der Katechetischen Arbeitsstelle (KAS) nimmt mit
beratender Stimme an den Sitzungen teil.

2.2. Mit Ausnahme des Präsidenten konstituiert sich die Kommission selbst.
2.3. Die Amtsdauer beträgt vier Jahre und richtet sich nach der Legislaturperiode des Kantonskirchenrates.
2.4. Die Kommission trifft sich so oft wie es die Geschäfte erfordern, mindestens aber zwei Mal im Jahr. Die

Einberufung erfolgt durch den Präsidenten/Präsidentin.
2.5. Die Vor- und Nachbereitung der Sitzungen obliegen dem Präsidenten/Präsidentin in Zusammenarbeit

mit der Leitung der KAS. Von jeder Sitzung wird mindestens ein Beschlussprotokoll und eine Penden-
zenliste erstellt.

2.6. Die KAS führt die administrativen Geschäfte der Kommission.
2.7. Die Kommissionsmitglieder haben Anrecht auf Sitzungsgelder und Spesenentschädigung gemäss den

Bestimmungen der Röm.-kath. Kantonalkirche Schwyz.

3. Aufgaben und Kompetenzen der Katechetischen Kommission
3.1. Die Katechetische Kommission ist verantwortlich für eine ordnungsgemässe Geschäftsführung, für eine

wirkungsorientierte Erbringung der Dienstleistungen und deren bedürfnisgerechten Weiterentwicklung,
sowie für das Qualitätsmanagement und die Finanzkontrolle.

3.2 Als Fachkommission nimmt sie die Aufsicht über die KAS wahr und berät diese in der Umsetzung ihrer
Ziele und Aufgaben.

3.3. Sie analysiert wichtige gesellschaftliche und kirchliche Entwicklungen und formuliert daraus Konse-
quenzen für Katechese und Religionspädagogik.

3.4. Sie fördert das religionspädagogische Handeln in den Schulen und Pfarreien.
3.5. Sie vertritt die Röm.-kath. Kantonalkirche des Kantons Schwyz im Koordinationsrat Modulare Aus-

bildung für Katechetinnen und Katecheten in der Zentralschweiz (Modu-ZAK) und im Konkordatsrat
Innerschweizer Ausbildung zur Katechetin / zum Katecheten (Modu-IAK).
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3.6. Sie setzt sich für ökumenische Anliegen ein und arbeitet, wo nötig und sinnvoll, mit den zuständigen
Stellen der Ev.-ref. Kantonalkirche zusammen.

3.7. Sie umschreibt die Funktionen und Aufgaben der KAS und ist besorgt, dass diese wahrgenommen
werden.

3.8. Im Rahmen des übergeordneten Rechts erlässt sie Weisungen und Richtlinien, die den Religionsunter-
richt und die Katechese betreffen.

3.9. Sie stellt dem Kantonalen Kirchenvorstand jeweils bis Ende Februar des Folgejahres ihren Jahresbericht
und jenen der KAS zu, in dem auch jährlich über die Erreichung der Ziele und Aufgaben Auskunft zu
geben ist.

3.10. Sie informiert den Kantonalen Kirchenvorstand frühzeitig, falls wesentliche Veränderungen der
Angebote und Dienstleistungen erfolgen, sowie bei sich abzeichnenden Personalwechseln.

3.11. Sie führt bei der Neubesetzung der KAS mit einem Stellenleiter/einer Stellenleiterin das Bewerbungs-
verfahren, in Zusammenarbeit mit dem Generalvikar der Urschweiz und den zuständigen Ressorts des
Kantonalen Kirchenvorstandes durch und präsentiert den Wahlvorschlag dem Kantonalen Kirchenvor-
stand. Der Kantonale Kirchenvorstand nimmt die Anstellung vor.

3.12. Sie bestätigt die weiteren Mitarbeitenden, die durch die Stellenleitung im Rahmen der vorgegebenen
Stellenprozente angestellt werden und präsentiert dem Kantonalen Kirchenvorstand die Anstellungsver-
träge.

4. Aufgaben der Katechetischen Arbeitsstelle (KAS)
Die Katechetische Arbeitsstelle steht den Pfarreien und den Kirchgemeinden sowie den in der Katechese und1

Pastoral tätigen Personen in Fragen des Religionsunterrichts und der Gemeindekatechese beratend und
unterstützend bei. Sie respektiert dabei die kirchenrechtlichen und die staatskirchenrechtlichen Bestimmun-
gen.
Eine wichtige Hauptaufgabe ist die Förderung einer zeitgemässen Katechese. Besondere Aufmerksamkeit ist2

dabei auf den schulischen Religionsunterricht und die Gemeindekatechese zu richten. Der Suche nach
interessierten und geeigneten Personen für die katechetische Tätigkeit sowie deren Ausbildung ist eine hohe
Priorität einzuräumen.
Die Katechetische Arbeitsstelle hat insbesondere folgende Aufgaben wahrzunehmen:3

4.1. Beratung und Betreuung der katechetisch Tätigen;
4.2. Beratung und Unterstützung der Kirchgemeinden und Pfarreien in Fragen des Religionsunterrichts

und der Gemeindekatechese;
4.3. Aus- und Weiterbildung der katechetisch Tätigen und der in der Gemeindekatechese Tätigen, wobei

dies, wenn möglich und sinnvoll in Zusammenarbeit mit andern Katechetischen Arbeitsstellen zu
erfolgen hat, insbesondere mit Modu-IAK und Modu-ZAK;

4.4. Anbieten einer Berufseinführung für den Kanton Schwyz im Rahmen der Ausbildung, die für neu
berufstätige Katechetinnen und Katecheten verbindlich ist;

4.5. Anbieten von Weiterbildungskursen, welche von den Katechetinnen und Katecheten entsprechend
den Vorgaben der anstellenden Behörde zu besuchen sind;

4.6. Anbieten von regelmässigen Weiterbildungskursen für die Angehörigen der Kinder- und
Familiengottesdienst-Teams;

4.7. Unterstützung der Dekanate Innerschwyz und Ausserschwyz nach Bedarf bei der Organisation von
Veranstaltungen zu katechetischen Fragen, an denen die Verantwortlichen für den Religionsunterricht
(Pfarrer, Pfarreiverantwortliche usw.) sowie katechetisch Tätige teilnehmen;

4.8. Unterstützung des Qualitäts-Managements im Bereich Religionsunterricht und Katechese, sowie der
Umsetzung des Lehrplans für Religionsunterricht und Katechese (LeRUKa), sowie Weiterentwick-
lung und Anpassung für den Kanton Schwyz;

4.9. Führung einer Medienstelle und Ausleihung von darauf abgestimmten, aktuellen Medien und
Arbeitsmaterialien in guter Qualität - ein aktueller Medien- und Bücherkatalog steht online zur
Verfügung;

4.10. Zusammenarbeit mit analogen kantonalen und ausserkantonalen Stellen;
4.11. Pflegen von Aussenkontakten und Vertretung in den katechetischen Gremien und Gruppierungen;
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4.12. Allgemeine Vernetzung und Öffentlichkeitsarbeit;
4.13. Administration und Rechnungsführung der KAS und der Katechetischen Kommission in Absprache

mit dem Kantonalen Kirchenvorstand;
4.14. Erstellung des Voranschlages bis Mitte Mai für das kommende Jahr zuhanden des Kantonalen

Kirchenvorstandes.

5. Finanzierung der Katechetischen Arbeitsstelle
Zur Erfüllung der Aufgaben im Bereich der KAS stehen die von der Röm.-kath. Kantonalkirche Schwyz die
im Rahmen des Voranschlages vom Kantonskirchenrat bewilligten Mittel zur Verfügung. Der Kantonale
Kirchenvorstand regelt mit der KAS die administrativen Abläufe, die Zahlungskompetenzen und den Geld-
fluss. Die Katechetische Kommission sorgt für die Einhaltung des Budgets. Nicht vermeidbare Budgetüber-
schreitungen sind frühzeitig mit den entsprechenden Begründungen dem Ressortchef Finanzen zuhanden des
Kantonalen Kirchenvorstandes zu unterbreiten.

6. Dauer des Leistungsauftrages
Der Leistungsauftrag wird auf sechs Jahre abgeschlossen, nämlich für die Zeit vom 1. Januar 2020 bis zum1

31. Dezember 2025.
Ende Februar 2025 legt die Katechetische Kommission einen Bericht vor, der über die qualitative und2

quantitative Evaluation und über die in den Zielvereinbarungen formulierten Aufgaben Auskunft gibt.
Die Berichterstattung über die Evaluation ist von der Katechetischen Kommission zusammen mit dem3

Kantonalen Kirchenvorstand und in Zusammenarbeit mit den Dekanaten Innerschwyz und Ausserschwyz
sowie dem Generalvikar für die Urschweiz zu planen und durchzuführen.
Ein umfassender Bericht über alle Leistungsangebote (quantitativ und qualitativ) sowie die Befragung der4

Zielgruppen der KAS wird im Auftrag des Kantonalen Kirchenvorstandes bei Bedarf erstellt.

7. Genehmigungsvermerk
Die Vorstände der beiden Dekanate Innerschwyz und Ausserschwyz haben im Einvernehmen mit Ge-1

neralvikar Martin Kopp ihre Zustimmung zu diesem Leistungsauftrag erteilt.
Der Leistungsauftrag wurde von der Katechetischen Kommission akzeptiert. Der Kantonale Kirchenvor-2

stand genehmigte diesen Leistungsauftrag am 6. November 2019.


